
Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch den 
Geschäftsbereich des Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen  
 

Die Fachreferate der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen erheben bei Ihnen oder 
bei Dritten Ihre personenbezogenen Daten und verarbeiten diese. Bitte beachten Sie dazu 
die nachstehenden Informationen gemäß Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO).  

 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
 

Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen, vertreten durch den Minister für Bundes- 
und Euro-paangelegenheiten, Internationales sowie Medien und Chef der Staatskanzlei 
Horionplatz 1 40213 Düsseldorf Telefon: 0211/837-01 E-Mail: poststelle@stk.nrw.de 

 
2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten  
 
Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen  

Behördlicher Datenschutzbeauftragter  
Horionplatz 1  
40213 Düsseldorf  

datenschutz@stk.nrw.de  
 
3. Aufsichtsbehörde für den Datenschutz  

 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen Postfach 
20 04 44 40102 Düsseldorf Telefon: 0211/38424-0 / Telefax: 0211/38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de, Internet-Präsenz: www.ldi.nrw.de  

 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  
 

Wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen, wie zum Beispiel Fragen, Anregungen oder einer 
Beschwerde, unmittelbar an die Staatskanzlei des Landes Nord-rhein-Westfalen wenden, 
werden im jeweils zuständigen Fachreferat ihre personenbezogenen Daten verarbeitet. Die 

Verarbeitung erfolgt zum Zwecke der Bearbeitung Ihres Anliegens.  
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DSGVO in 
Verbindung mit § 3 Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSG NRW).  
 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden im erforderlichen Umfang gegebenenfalls an 

Empfänger außerhalb des zuständigen Fachreferats weitergegeben, um Ihren Vorgang 
weiterbearbeiten zu können. Empfänger Ihrer Daten können dabei sein: Andere Fachreferate 
im Geschäftsbereich des Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen, andere 

Behörden des Landes Nordrhein-Westfalen einschl. der Bezirksregierungen, zuständige 
Bundes- oder Kommunalbehörden sowie sonstige juristische Personen des öffentlichen 
Rechts.  
 

6. Datenerhebung bei Dritten  
 
Gegebenenfalls erhält das zuständige Fachreferat von den unter Punkt 5. genannten 

Empfängern Ihre personenbezogenen Daten, damit Ihr Anliegen bearbeitet werden kann. Die 
entsprechenden Daten können aus allen Lebensbereichen stammen und betreffen jede 
Kategorie einschließlich besonderer Kategorien von personenbezogenen Daten gemäß 
Artikel 9 Absatz 1 DSGVO.  
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7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  
 
Ihre Daten werden nach Abschluss der Bearbeitung des Vorgangs zur ordnungsgemäßen 

Akten-führung in der Regel fünf Jahre aufbewahrt. Nach Ablauf der Aufbewahrungs- und 
Speicherfristen werden die Akten dem Landesarchiv angeboten. Im Falle der 
Nichtübernahme werden Ihre Daten gelöscht.  

 

8. Welche personenbezogenen Daten werden bei der Nutzung der 
Bürgerdatenmeldung erhoben? 
 

Bei jedem Aufruf der Bürgerdatenmeldung werden automatisiert personenbezogene und 
andere Daten vom Computersystem des aufrufenden Rechners verwendet.  
Folgende Daten werden hierbei erfasst:  

• Aufgerufene Zieladresse  
• IP-Adresse des Nutzer-Rechners  
• Datum und Uhrzeit des Zugriffs  
• Protokollversion, HTTP-Methode, Referrer, User-Agent-String (beinhaltet i. d. R. Name und 

Version des Browsers und ggf. Betriebssystems des Zugriffsgerätes)  
• Name der aufgerufenen Datei und übertragene Datenmenge in Byte  
• Meldung, ob der Abruf erfolgreich war (HTTP Status Code)  

 
IT.NRW wertet diese Daten anonymisiert für statistische Zwecke aus, um die 
Bürgerdatenmeldung kontinuierlich zu verbessern.  

Eine Verknüpfung der gespeicherten Daten mit anderen personenbezogenen Daten des 
Nutzers findet nicht statt. 
 

a) Rechtsgrundlage und Zweck dieser Datenverarbeitung  

 
Rechtsgrundlage für die Speicherung der personenbezogenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 
lit. e DSGVO, um im öffentlichen Interesse etwaige Fehler im System 

zurückverfolgen, analysieren und damit rasch beheben zu können und den Betrieb 
der Bürgerdatenmeldung sicherzustellen.  

 

b) Dauer der Speicherung  
 

Die vorübergehend für die Bereitstellung der Webseite gespeicherten Daten werden 
gelöscht, wenn die Sitzung des Nutzers beendet ist.  

 
c) Widerspruchs- und Beseitigungsrecht  

 

Die vorübergehende Erfassung und Speicherung von Daten ist für die Bereitstellung 
und den Betrieb zwingend erforderlich. 

 

Die Webseite der Bürgerdatenmeldung verwendet Cookies. Bei Cookies handelt es sich um 
Textdateien, die im Internetbrowser bzw. vom Internetbrowser auf dem Computersystem des 
Nutzers gespeichert werden. Ruft ein Nutzer die Webseite der Bürgerdatenmeldung auf, so 
kann ein Cookie auf dem Computersystem des Nutzers gespeichert werden. Dieses Cookie 

enthält eine charakteristische Zeichenfolge, die eine eindeutige Identifizierung des Browsers 
beim erneuten Aufrufen der Webseite ermöglicht. Die Webseite der Bürgerdatenmeldung 
verwendet ausschließlich Session-Cookies. Diese werden beim Verlassen der Webseite der 

Bürgerdatenmeldung ungültig und können vom Nutzer in Abhängigkeit von den Browser-
Einstellungen lokal gelöscht werden.  
Die Rechtsgrundlage für die Verwendung von Cookies ist Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. 
 

 



9. Betroffenenrechte  
 
Nach Maßgabe von Art. 15 DSGVO haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten einschließlich eventueller Empfänger und der geplanten Speicherdauer 
zu erhalten. Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen 
gem. Art. 16 DSGVO ein Recht auf Berichtigung zu. Liegen die gesetzlichen 
Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 

verlangen sowie Widerspruch gegen die weitere Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 
DSGVO).  
 

10. Beschwerderecht  
 
Sie haben außerdem das Recht, bei der Aufsichtsbehörde für den Datenschutz Beschwerde 

einzulegen, wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt.  
 
11. Allgemeines zum Datenschutz  

 
Im Zuge der Weiterentwicklung und der Implementierung neuer Technologien können auch 
Änderungen dieser Datenschutzinformation erforderlich werden. Wir empfehlen Ihnen 

deshalb, sich die Datenschutzinformationen von Zeit zu Zeit erneut durchzulesen.  

(Weitere) Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten finden Sie unter 

https://www.land.nrw/de/datenschutzhinweise 


